
Klimaschutz an Wittener Schulen 

Ein Projekt der Stadt Witten in Zusammenarbeit mit der Firma Gertec 

Klimaschutz ist seit vielen Jahren ein fester Bestandteil an der Vormholzer 

Grundschule. 

Seit Jahren ist in unserem Unterricht der Klasse 2 der Besuch von Frau Kaiser 

integriert. Hier erfahren die Kinder eine Menge über den Klimawandel und eigene 

Möglichkeiten, die Eisbären zu retten. In kindgerechter Weise erklärt Frau Kaiser  

von den Auswirkungen des Klimawandels. Gemeinsam mit den Kindern erarbeitet sie 

dessen Folgen. Gemeinsam wird überlegt, was auch wir  tun können, um den 

Eisbären zu helfen: Weniger Computer, Nintendo, Playstation und Wii spielen, 

weniger fernsehen, das Licht ausschalten, wenn man den Raum verlässt und 

Elektrogeräte nach jeder Benutzung ausstellen. Da auch das Wasserwerk Strom 

verbraucht, hilft auch das Wassersparen schließlich den Eisbären.  

Im 4. Schuljahr erleben unsere Schülerinnen und Schüler dann dabei Spannendes 

rund um das Thema Strom. Birgit Kaiser von der Deutschen Umwelt-Aktion kommt 

erneut zu unseren Schülerinnen und Schülern - im Gepäck eine Dampfmaschine, 

Lampe, ein Generator, Solarmobil, Windrad und sogar ein Wasserrad. 

2013 hat die Stadt Witten ihr Projekt „Klimaschutz an Wittener Schulen gestartet, an 

dem wir uns gerne beteiligen. Zunächst ist dieses Projekt für 3 Jahre befristet. 

Zu Beginn des Projektes „Klimaschutz an Wittener Schulen“  haben die Schülerinnen 

und Schüler der Klasse 4 überlegt, wie wir gemeinsam Strom sparen können. Dabei 

ist dann dieses Plakat entstanden. 

 

Wir haben dann unterschiedliche „Scouts“ bestimmt, die für einen bestimmten 

Bereich zuständig sind, wie zum Beispiel Wasserscouts oder Stromscouts. Diese 



schauen dann am Ende des Unterrichtstages, ob alle Lichter ausgeschaltet sind oder 

Wasserkräne auch zugedreht sind. 

Diese Kinder haben dann in den anderen Klassen dieses Projekt vorgestellt, um 

auch die anderen Schüler für diese Thematik zu sensibilisieren. 

Bis zum Ende des Schuljahres 2013/2014 haben wir mit unseren Schülerinnen und 

Schülern folgende Dinge thematisiert, eingeübt und verfestigt: 

o Das richtige Beleuchtungsverhalten ist bei den Schülern schon sehr gut  

eintrainiert. Viele Lichtschalter sind mit Eisbären-Aufklebern versehen.  

o Energiesparregeln wurden weitergegeben, so dass das bei vielen Schü- 

lern schon fast selbstverständlich klappt.  

o Regelmäßig führt die Schule Exkursionen zum Thema Wassergewin- 

nung durch und besichtigt das Wasserkraftwerk Hohenstein.  

o Die Schule nutzt die durch die Stadtwerke Witten bereit gestellten Un- 

terrichtsmaterialien zu den Themen Wasser und Energie.  

 

Weiterarbeiten möchten wir in den nächsten Jahren wie folgt: 

o Der Messkoffer, der uns von der Firma Gertec zur Verfügung gestellt worden ist, 

kam bislang an der Schule erst einmal zum Einsatz. Hier müssen Gelegenheiten 

gefunden werden, zu denen der Koffer verstärkt eingesetzt werden kann. 

o Die Verbrauchsmessungen erfolgt seit einigen Monaten, soll jedoch zu- 

sätzlich durch Schüler durchgeführt werden, momentan macht das unsere 

Hausmeisterin. 

o Das Energiesparmobil soll den Schülerinnen und Schülern vorgestellt werden.  

 

 


